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GrUbermTl - V'erlantharungen.
Z. 409. (2) 2ä N r . Z 9 4 0 ^ M .

C i r c u l a r s
des k. k. illyrischen kandes-Guberniums zu
Taibach. -— Womit die Aufhebung des bisher
bestandenen Innerber hauptgewerkschaftlichen
Inspectoral in Wayer bekannt gemacht wird.
Se. k. k. Majestät geruheten mit allerhöchster °
Entschließung vom i 3 . Februar l. I . das bis-
her bestandene Innerberger hauptgewerkschaft-
liche Inspectoral in Wayer aufzuheben,^ und
der Eisenerzer - Direction einzuverleiben. Gleich-
zeitig haben sich Se. Majestät allergnädigst be-
wogen gefunden, der Innerberger hauptge-
werkschafrlichen Direction für die Zukunft den
Ti te l : „k. k. steyermärkifche und öster-
reichische E i senwerks? D i r e c t i o n " ,
beyzulegen. — Disse allerhöchste Anordnung
wird ln Folge hohen Hosiammer-Dee?ets von
6. l. M . , Zahl 2261, hienut zus allgemeinen
Kenntniß gebracht. Laibach am 22. März i928.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidbutg,
Landes- Gouvemmr,

Franz R i t te r v. I s k o m i n i ,
t. k. Gubermal«Becretäl5 als Referent.

Areisamtliche UerlautbKrunZM.
Z.402. (2) N r , 2527.

^ ^ ' ^ l t a U o n s - K u n d m a c h u n g .
. c^ " ^ - F V ^ ' Reparatur der Munkew
dorfer- Gur rucke unterhalb Landstraß, w:rd
m dem Am slocale des k k. Krelsamts Neu-
ttadtl am 14. Apnl 162L , Vormittags i n
U h r , nach zuvor erlegten zehnpereentiaen
Reugelde der Licltationslustigen, ewe Kssem"
llchb Versteigerung abgehalten werden, wo«
selbst auch die Bedmgmsse, der Plan und Ko-
stznüberschlag zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den einzusehen sind. — itens. Die Zimwer-
manns-Arbeiten betragen zusammen ^gg fi.
^ ^s. ^ . 2tens. Die Zimmermanns-Mate-
rialien sammt Zufuhr i555 fi. 54 kv, —

3tens. Die Schmid - Arbeiten 218 fi. 12 kr.
daher in Summa 2272 ft. 5 i kr. ,— K. K.
Knisamt Neustadt! am 27. März 1L28.

Friedr ich Freyher r v. Rechbach/
k. k, wuNicher Kämmerer, Gudernial? Rath u.

Kreishäuptmann.
Franz Schanda/

k. k. Kreis.Tecretär.

StaVt - unv lanvrechtlich« V'Mautbarungen.

Z. «öS- (3) N r . 17Z6.
Von dem k« k. S tad t - und kandrechte

in Krinn wird suf Ansuchen der k. k. Kam-
merproeuratur, in VertretunZ der Armen
her Pfarr Bresovitz, hiemit bekannt gemacht:
ßs sey von diesem Gerichte in die öffentliche
Veräußerung, der zum Pfarrer Nikolaus Ei-
pliamschen Verlasse gehöltgen, zu Bresovitz,
außer kscksch befindlichen Fahrn,sse, a l s : ei«
mr silbernen Tabacksdose, silberner Schnallen,
Eßlöffeln und «iner Sackuhr, dann des schwe-
ren und leichten Getrndes, der Hülfenfrüchte,
bei ßtdörrttn Obstes , Gchwalze« , Speckes ,
ßsselchlen Fleisches, ordinären und Ex t ra -Wei -
nen, Vichfutters, der kklbesklndung, Leibes-
Und Tlschwischk, dss Bcttzeugei, der Eß-
vnd HrmkZeschzrre ^ dann sonstiger Effecten
gewiülgrt, und W düsem Ende der Tag auf
hen 21 . Apnl l. I . in I^ooo Pfarrhofs Bre-
ssvih beftlmmt worden, daher zu dieser Aci-
taüon die Kauflustigen hiemit vorgeladen'
werbe«.

Lalbach den 8. Apri l 1628«

Z. 40S. (3) ' ^ ^ ^ ^ " Mr . 1698.
Von d«N k. k. Gtadt - und Landrechte

in Kram wnd blkännt gemacht: Es sey von
dnseM GZrlchie auf Ansuchen des kucas
Schuschmg, prov. Franz'Eechovimschen Con-
cursNässa-Verwalters, in die öffentliche Ver -
steigerung, der zu dltstr ContursmaffK yehos
Ngen Getreide, Molen und leeren Fasser,
yewMjget worden, welche am t 6 . l . M . , und
auch alltnfaLs in folgenden TageN, Wormits
tags von 9 bls 12 Uhr , und NachmMags



2oz
uon 3 bis 6 Uhr 1 gegen gleich bare Bezah-
lung im Hause N r . 3 o , in dzr Gradischa-
Worstadt abgehalten, und dieß den Kauftu-
sttgen hiemit bekannt gegeben wird.

Laibach am 6. April 1628.

Z. 397. (3) Nr . 1625.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird hismit bekannt gemacht: Es wer-
de über Ansuchen des Andreas Savinscheg /
äs prass. 1. l. M . die in seiner Executions-
fache wider Peter Rajakovitsch, wegen schuldi-
ger 12^6 fl. 36 kr. auf den 14. AprU l. I .
angeordnete dritte executive Fellbiethung des dem
Letzteren gehörigen Gutes Schwcrschak, wegen
inzwischen erfolgter Befriedigung aufgehoben.

Laibach den 4. April 1826.

A 3 g 3 . (5) N r . i 9 2 i .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird hiemit bekannt gemacht, daß über
Mnschreiten des Franz Globotschmg, Verwal-
ter dcr Ludwig DiHtrich'schen Conkursmasse,
und über Einvernehmung der dießfalligen Glau-
'bigcr die zur Ludwig Dietrich'schen Conkurs-
maffs gehörigen, in Oberlaibach gelegenen Rea-
litäten am 14. April 1826, im-Orte Oberlai-
bach, für die Zett von Gcorgi 1828, bishin
1629, im Licitationswege werden verpachtet
werden.

DieLicitationsbedingnisse, und die Pacht-
anschlage können sowohl in der dießgerichtlichen
Registratur, als auch bey dem zur Vornahme
dieser Lmtation delegirten Bezirksgerichte oder

Herrschaft Freudenthal eingesehen, und Ab-
schriften davon behoben werden.

Laibach am 1. April 1628.

Aemtlichs Mrlmnbarungen.
Z. 567. (Z) G e t r e i d - V e r k a u f
bey der f. k. Staats-Herrschaft Bittich. —
Bey dem Verwaltungsamte der k. k. Staats-
Herrschaft Si t t ich, im ^tiftsgebäude, werden
nachbenannte herrschaftliche Getreidgattungen
und Quantitäten in guter Eigenschaft, und
zwar: 217 Nieder-Oestr. Metzen Waitzen,

6i „ ^ « Korn,
9 « " " Hirse,
2 « „ „ Haidc,

664 « „ „ Haber,
am 29. April 1628, von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags im Wege öffentlicher Versteigerung im
Ganzen, oder nach Auswahl der Käufer in
beliebigen Parthlen, um billige Ausrufspreise
den Melstblethenden veräußert, zu welcher
Versteigerung die Kauflustigen eingeladen
werden. — Verwaltungs- Amt der f. k.
Staatsherrschaft Sittich am 14. März 1828.

Z.3qo. (3) Get re idvers te igerung.
Rm 29. April l. I . Vormittags um 9 Uhr,

werden in dcr Amtskanzlcp der kaiserl. kömgl.
Staats - Herrschaft Plettcrjach, 22 Metzen,
23 M Maß Waitzen, 6 Metzen, 26 2H Maß
Hirst, und 76 Metzsn, 21 2^5 Maß 'Haber,,
versteigerungsweise verkauft werden. - Wozu
die Kauflustigen zu erscheinen hiermt eingela:
den werden. ^ K. K. Verwaltungs - Amt
Pletterjach am 20. März 1628.

Z>29!. (2) K u n d m a c h u n g . Nr. i3ol.̂
I n Folge hoher Gubernial- Genehmigung wlrd am 2Z. l. M . , Früh um 9 Uhr

der verste»gerungsweise Verkauf des nachdmannten städtischen Zms - und Zehcnd^ GZ°
treides am Rathhause vorgenoMwen, älb:

^ ^ Q u a n t i t ä t

Benennung der G s t n i o - D s r t e n l !
^- k Pfund Metzen Mch ^

1 - Wechen . . « , . . » — l ! 12
I K o r n 5 . . . ° . . . - - ! I g
Z ! Hirse . . . . . . . . — f 3 —
4 H a w e n . . . . . . . ° - ° , 2 Zo
5 Hafer . . . . . . . . - - 164 8
6 S p i n n h a a r . . . . . « . 5 l is2 — -^

W o v o n die Kauf lust igen hiemit verständiget werden.
V o m politisch-ökonomtschenz Magistrate der k« k. P r o v i n z i a l - H a u p t s t a d t Lmbach

Km 1. Upnl 1Ü23.
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Z.33a. (3) Zehentverpachtuna.

ä)a die am 22. März d. I . abgehaltene
Pachtversteigerung der zur Religionsfondsgült
Gayrach, gehörigen Jugend-, Garben-, Wein -
und Sackzehente keinen entsprechenden Erfolg
hatte; so wird am 3d. Apri l d. I . , frühe 9
Uhr , im Orte Freyhau nächst Hottemesch bey
Ratsch ach, Bezirk Savenstein, eine neue Ver-
pachtung im Wege öffentlicher Versteigerung
vorgenommen werden, wozu die Pachtlusiigen
zu erscheinen eingeladen werden. — Die Pacht-
bedingnisse sind taglich zu denen gewöhnlichen
Amtsstunden bey dem Verwalumgsamte der
Religlonöfondsherrschaft Landstraß einzusehen,
Verwalrungsamt Religionsfonds - Herrschaft
Landstraß am 26. März 1628.

vermischte UerlautbarnnZnu
3- 4 'o . ( i ) Nr. 622.

Von dem t. k. Bez. Gerichte zu yaidach wird
htennt bekannt gemacht: Fö seo aui Ansuchen des
Mart in Hiegler, Vormund der minderjährigen Ger.
traud Zlegler, nun vsrchlichtenIatlufch, von Ud«
Math, in die erecuiiveFeUbieldung, der dem Franz
Iakopitfch gehöngen, der Herrschaft Kattenbrunn,
«ub Urb.^Nr.Hoi. 'dienstbaren, zu Malavaß, »ud
Ü0t,sc. Nr. t i , liegenden, auf i334 ft. 40 kr. ge»
ricdtlich geschätzten Haldenhude, we.,en schuldigen
2«o st. c. 5. c., gcrviNiget worden. Es werde«
demnach zu deren Vornahme die Tagsatzungen^ auf
den 6. M a y , 3. Juno, 6. J u l y , jedesmahl Vor-
mittags um 9 Uhl in der dieß^kiichUichen Amts«
tanzley mit dem Anhange bestimmt, daß, falls
die gedachte Halde Hude rreder deo d«r ersten noch
zweyten Ta^satzung um den Bchähungswenh oder
darüber angebracht werden lonnte, dieselbe bey der
dritten auch unter der Gchähung hintangegeben
würde. , Dessen die Kaufiustigen mit dem Anhan-
ge verständign werden, daß sie die Schätzung und
dle LicUüNonv. Bedingniffe in der dießgerichtli»
chen Negifiratul einsehen kennen.

K. K. Bez. Geclcht zu Lalbach am 26. März
»82«.

^ . 4»5. (,) V e r l a u t b a r u n g .
Zur öffentlichen erccutiven Velsteigerung der,

dem Matthäus Scheleßnig, von Schöndrunn, ge,
hör'gen 2 Pferde, 2 Kühe, 4 junge Schweine,
2 Wägen, 90 «Zentner Heu, ,2 Merlmg halten
und'Zo Welling Erdäpft l , sind drey Tagsatzun.
gen, und zwar auf den 21. Ap r i l , »2. und 27.
Mao d. H., Vormittags von Anhange bestimmt,
datz,, wenn diese bey der ersten oder zweyten Ger.
stelgerung nickt um den Schätzungswerts von Lo ft.
^0 kr. oder darüber verkauft werden solltsn, sol.
He bey ßer drillen auch untsr demselben hmtan»
aegtben werden.

Bez. Gericht Freudenthal am 22. März »82».

7. Z. 73. (2) E d l c t. '̂  ^ "
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Ponovitfch, wird bekannt gemacht: Es wur-
de auf Ansuchen des Johann Dernouscheg,

von Potoschfavaß mit Einwilligung der Mas
n a , gebornen Dollinfcheg, verwittibt gewese-
nen Dernoufcheg , gegenwärtig verehelichten
Forte von Penellne, in dle Ausfertigung des
Amortisations- Edicts, hinsichtlich des zwischen
Johann Dernouscheg, Vater sel. und der ges
nannten M a r i a , gebornen Dollinscheg, am
17. Jänner 1 8 0 I , errichteten, und den Zc>.
Jänner i 3o5 , zur Sicherheit ihres Heirath-
guts sammt Wlderlage pr. 200 ft. auf die der
k< k. Staats-Herrschaft Gallenberg, snKUrb.
Nr . 246 , zmsbare zu PotoschekaLaß Uegende
Z^LN Kaufrechtkhube mtabulirten, vorgeblich
durch Feuer zu Grunde gegangenen Ehever-
trags gewilligt. Es werden daher Al l?, wei-
che auf dlesen Ver t rag , aus was immer für
emem Rechisgrunde emen Anspruch zu ma-
chen berechtigt zu seyn glauben, aufgefordert,
solchen bmnen ememIahre, scchsWochen und
drey Tagen, so gewiß oor dlesem Gerichte gel-
tend zu machen, widr,gens auf ferneres An-
langen des Johann Dernouscheg, die gedachte
Urkunde, eigentlich das darauf befindliche I n«
tabulatwnscernficat für getödtet, nu l l , nich-
t i g , wlrkungs« und kraftlos erklart, und in
dessen Löschung von obiger I M l Kaufrechts«
hübe gewilligt werden würde.

Bezirks-Genchtsherrschaft Ponoyitsch am
! ^ . Jänner 1828.

z Z. i ! 20 . (2) E d l c t.
Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staatss

Herrschaft Lack, wird h^emit allgemein kund
gemacht: Es sey über Ansuchen der Ursula
Kuralt von Alnntack, in die Ausfertigung
der Amortisations-Edttte, hinsichtlich des zu
Gunsten des Andreas Luschina , auf dem, dem
GNphan Wohlqemuth, 8ud Haus -N r . l i /
.in Westert gehörten, der Sraatsherrschaft
Lack, 5ud Urb. N r . HzZ, dienenden Neuhau-
sel intabullrren Vergleiche, ääa. 1. October
1800/ Mtab. g. December 1806, pr. 26 ft.
und des zu Gunsten des Valentin Hartmann,
auf eben Weser Realität haftenden Schulds
schemes, ääo. st w u H . 17. März i 6 o 3 , pr°
L5 st. gewMlget worden. ^ x

Es werden daher alle Jene, dle auf dle-
se bndcn Schuldbriefe em Rechl zu haben
vermeinen, hitmtt aufgefordert, dasselbe bm-
nen einem Jahre, 6 Wochen und Z Tagen,
so gewiß hierorts geltend zu machen, wldrigens
nach Verlauf dttkr Zeit über ferneres Unsus
chen der Ursula Ku ra l t , die benannten zwey
Schuldbriefe sammt den IntabulationsiCerti-
sicaten für nul l , mchtig und kraftlos erklart
werden würden.

Lack den 3. September 1827,
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Z,"4al. (2) T d i c t. Nr. Z2g.

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
in^'Unterkam, wird allgemein bekannt gemacht,
daß die Liquidations-, und wo möglich auch zugleich
die Adhandlungs» Tagsahung nach dem, am 6.
März 182g, 2b intLsww zu Neuftadtl verftorde.
nen Matthäus Fsöpp,^epcüfc gewesenen Iustiziair,
am ig . April 1626, Hrüh um 9 Uhr in hieeorti«
gerAmtskanzley vorgenommen werden wird. Dem
zufolge werden aNe Hene, welche «uf diesen Nach»
laß aus was immer für einem Rechtsgrunde einen
Anspruch zu machen gedenken, ode? hiezu etwas
schulden, aufgeforoerr, sich bey der gedachten Li>
qnidations » T^gsaßung um so gewiß einzufinden
und ihre Ansprüche oder Schulden anzugeben , als
sonst die ausgebliebenen Anfprecher die Folgen des
§. L14 i?. G. H. treffen, und gegen die Schuld»
ner im RcchtZ^sge sürgegangen rvereen müßte.

Nez. Gericht Rupertshof zu Neustadt! am lo .
März l623. ^ . ^ ^ .

Z. 598. (2) E s i c t. »6 Nr. 252. .
M i t dem gegenwärtigen Odicte wird bekannt

gemacht: Es werde die auf dshe k. k. ftadt- unb
landrechtliche Bewilligung, Gorz vom »» Octover
1826, Zahl 5ZZ8, in Q2li3Ä Friedrich Kaflainovitz,
contra Herrn Anton y. PcemerstUn, zu W'pbach,
und llnton Snma, in Overfeld, als IohannSci«
ma'schen Srben puncto 2ZZ ft. c. 3. «., mit
dießgerichtlichem Odicte som 9. November >9z6,
Zahl 2»6g kund gemacht«, einglleitNe, «ntz am
»5. Jänner 1827 zum ersten Mahle scken vsrge^
nommene erecutiye Berfteigtrung Xr Realitäten,
als des Hauses zu Ooerfelo, Ioufc. Nr. i 2 , nebft
hausgartl, dann der ,M hübe, »ub Urb. Î «Us
4o3, Rectif. Nr. 4», der Herrschaft Wiptzach lienst.
bar, welche aber für den zweoten und dritten Ter>
min zu Folge der Ginvetständuisse d«r Partheyen
auf ein ganzes Jahr fystirt würd«, um aufAnsü»
chen der Parthea reassumtrt, und mit dem Anban«
ge fsltgeseht, daß nun zur zwe<ten Berfteig<lung
obiger Pfandgüter auf den ».May, und zur drit»
ten auf den 2. Iuny 0. I . , mit dem Beyfatzege«

- schritten werde, daß, wenn die Pfandgüter bey
der auf den 1. May anberaumten Veisteigerung^
gegen die im ProtocoNe, ää«. »5. Jänner 1827,
Zahl 79, enthaltenen Bedingnisse um oder über
den Schätzungswerth pr. 6«a ft. nicht an Mann ge<
bracht'werden fällten, dieselben bey der am Z-Iuny
abzubaltenden letzten Versteigerung auch unter dem
Schätzungswerte bintangegeden werden würde«.

- Bez. Gericht Wlpdack am 4- März ,626.

Z. 3gg. (2) 2ci ^xk. Ur. 276,
F e i l b i e t d u n g s . E o i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wipback wird hie»
m'tt öffentlich bekannt gemacht: Gs seye über An«
suchen des Joseph Nußdorfer. von Blavp, wegen
ibm schuldigen 477 st. 27 kr. c. 5. c., die öffent-
liche Feildiethung der, dem Franz von Michael
Mosche, zu St . Veiih, eigenthümlichen, daselbst
belegenen, dem Grundduche Gut Sckivihhoffen
dienfimätzigen, und auf5,5st. M . M . gerichtlich
geschätzten Realitäten, Acker und Wiese n.2 I^eäini,
dann Acker und Wiese, ^.arünou^a genannt, im
Wege dci Erecution bewilliget; auch find hierzu
drey FeMiethungst-'rmi^ , nähmlich für den 2.
May , I . Iuny und z. ^uly t . I . , jedesmahl

von Früh 9 bis l2 M r im Orte St . Veith mit
dem Beyfaye bestimmt worden, daß die Realitä-
ten . faNs solche bey der ersten und zweyten Feil»
btethung nicht um den Schätzwerth oder darübet
ün Mann gebracht werden könnten, bey der drit°
ten auch unter demselben hintangegeben werden
würden, hierzu werden demnach die Kaussusti»
gen und die Satzgläubiger zu erscheinen emgew«
be», und können lmminelst die Schayung, dann
die Vertausöbedingnisse täglich hieramts einsehen.

Bez. Gericht Wipdach am ü . Febr. »ZB-

Jemand wünscht eine große Waage, die
echt cementirt ist , und Siroa Z« Centner ,
oder noch darüber zieht, zu tanfen. Verkaufs,
luftige einer solchen Waage belieben sich deß-
halb an Herrn Simon Nngtlerth, bürgerlichen
Musik - Inssrumententnacher in kälbach, ge-
falllgft zu wenden.

Ein zweyspänniger, gut erhaltener,
starker Fuhrwagsn, welcher 3c> bis ^0 Cent-
ner trägt, ist sammt aüer Zugehör, aus
freyer lHano um einen billigen Preis zu
verkaufen. Das Nähere erfährt man im
Gasthause des Herrn Mallttsch, wo der
Nagen auch besichtiget werden kann.

B e r i c h t i g u n g .
Daß sich fär die bey der Bezirksjerr«

fchaft Egg ob Pobpetsch erledigte zweyte Ac'
tuarsstelle bis längstens Ende l . M . April zu
bewerben, und solche Nut halben k. M . May
anzutreten sepe.

^ ^ » « ^ - ^ ^ ^ ^ ' ^ ^

I n der K o r n ' s H e n B u c h h a n d l u n I
wird auf Walter Scotts Leben Napsl«on
Bonapartes, in g Theilen, in gleichem F»r«
mat n?ie die Grayer Taschen - Ausgabe der
Wglter Scott'schen Werke, auf schönem wei-
ßen Papler, rem und correct gedruckt, Prä ,
numeration für aZe 9 Theile^ brsschlrt / mit
2 st. sngenommen.

Zugleich wacht obige GuchhLndlung de«
nen Herren Pranuwersnten auf Walter
Scott's Werken bekannt, daß der H7. bis
19. The i l , oder das 49. his 57. Bandchen
in iH Tagen zu haben seyn w l r d , der Prä-
numerattons - Preis: 1. für süe öo Tbnle
im besondern Umschlag broschirt, auf «NMshl
zahlbar 12 st. 2. Lteferungswtlse, d. ,. für
4 Theile, oder 12 Bändchen, nebst Voraus-
zahlung einer ^»eferung, ungebundene a
1 fi E. M.

Kommt also der Theil auf ;5 kr. > das
Bandchen auf 3 kr., eine Wohlfeilheit di«
alle bisherigen weit übertrifft.


